Verhandlungen 


der 


dreiunddreißigſten Jahresverſammlung 


Südweſtlichen Konferenz 


deutſchen Baptiſten⸗ Gemeinden, 
von Nordamerika, 
gehalten mit der 


Gemeinde Concordia, Miſſouri, 
vom 14. bis 18. Auguſt 1913. 


Vorſitzender: S. Blum. 

Stellvertreter: O. E. Krüger. 

|. Schreiber: F. P. Kruſe. 

2 Schreiber: P. C. A. Menard. 
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Nächſte Konferenz. 


Ort: Shell Creek, Nebr. 
Zeit: Erſtes Mondviertel im September 1914. 
Eröffnungsprediger: J. Herman; Stellvertreter: F. G. Wolter. 


Miſſionsprediger: 
Lehrprediger: R. 
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P. A. Friederichſen; Stellvertreter: G. Buradorff. 
Klitzing; Stellvertreter: F. P. Kruſe. 


Miſſionskomitee. 
P. Kruſe, bis zum Jahre 1914. 


„ . * 2 1914. 


Blum, 1 K 1915. 
Hilzinger, an Meru " 1915. 
Graalmann, * *© 5 1916. 


Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee. 
S. Blum, E. Graalmann. Stellvertreter: F. P. Kruſe. 


Miſſionsſekretär. 
Blum, Lorraine, Kans. 


($1 


Schatzmeiſter. 


H. L. Steinberg, Lorraine, Kans. 


Stellvertreter: H. C. Hornburg, St. Louis, Mo. 


* 


Vertreter für Waiſenſache. 
C. F. Tiemann, Stafford, Kans. 


Anordnungskomitee. 


P. A. Friederichſen, C. F. Tiemann, Ortsprediger. 


 Truſteebehorde. 


F. Fauteck, F. Melchert, F. C. Jordan, E. Graalmann, H. Hobenſiefken. 
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Südweſtliche Konferenz 1915. 


Eröffnung. In der ſchön geſchmückten und renovierten Kirche der Ge⸗ 
Concordia, Mo., trat die 33. Jahreskonferenz der Südweſtlichen Kon⸗ 


meinde 

ferenz am Donnerstag Abend; den 14. Aug., zum Eröffnungsgottesdienſt zuſam⸗ 
men. Ein. kurzer Gejanggottesdienit wurde zu Anfang von Br. C. F. Tiemann 
geleitet. Die Brüder O. F. Zeckſer und A. Stern nahmen durch Verleſen der 


Schrift und Gebet teil, worauf Br. K. Roth auf Grund von Hebr. 11, 30 die 
Eröffnungspredigt hielt über: „Des Glaubens Sieg. Nach der Predigt hielt 
Br. J. Herman, Prediger am Ort, eine herzliche Bewillkommnungsrede, die vom 
letztjährigen Vorſitzenden, Br. E. Graalmann, erwidert wurde. Ein Triogeſang, 
vorgetragen von Br. „C. F. Tiemann und zwei ſeiner Töchter, verſchönerte den 


Gottesdienſt. 

Organiſation. Folgende Gemeinden waren durch 2 Delegaten ver⸗ 
treten: Colorado. Gilead: G. Reck. Jowa. Burlington: O. E. 
Krüger. Kanſas. Lincoln Co.: G. Burgdorff. Biſon: J. Sievers. 
1. Gem. Dickinſon Co.: P. C. A. Menard, J. Kohrs. Ellin wood: A. IJ. 
Marquardt. Gaylord: A. Stern. Geary Co.: O. F. Zedſer. Lor ⸗ 
raine: S. Blum, H. L. Steinberg, L. Wilms, Wm. Ehrhorn, 8. Melchert. 
Stafford: C. F. Tiemann, Frida Tiemann, Lillian Tiemann. Topeka: 
P. A. Friederichſen. Miſſouri. Alma: J. Herman, H. Brinkmann, H. Budde, 
S. Erdmann. Concordia: J. Herman, F. _—_ Flandemeyer, F. 
Lange. Higginsville: K. Roth, Aug. Hader, Näller Kanſas 
City: G. Tebbinkamp, H. Wiſſel, C. Brückmann, A” Linder. P in ak 
Creek: A. Hoffmann, H. und Chriſtine Sieckendik. S t. Louis, 1. Gem. 
F. P. Kruſe. St. Louis, Ebe nezer⸗ Gem.: A. Sixta. Rebradla 
Omaha: O. Autritt. Oklahoma. Ingerſol P: J. E. Ehrhorn. Beſ⸗ 
ſie: J. E. Ehrhorn. Ebene zer: E. Graalmann. Kingfiſher: G. 
Brunner. Okeene: E. Graalmann. Goodwin: J. E. Ehrhorn. 


Beſucher. Die Namen von folgenden Beſuchern wurden eingereicht: S 

A. Stern, Schw. Geb. Heitmann, Schw. S. Wilms, P. Salit, Tillie Leimkühle 
mura Schreimann, Schw. H. Brinkmann, Aug. Erdmann, — or Erin 
Schw. S. Erdmann, Gilbert Erdmann, Schw. A. Hader, Schw. K. Brückmann. 
Am Sonntag kamen viele aus den Nachbargemeinden Higginsville und Alma. 
Br. Socolofsky, Prediger der Gem. Wauſau, Wis., weilte auch als Beſucher unter 
uns. 
1 Beamtenwahl: Vorſitzender: S. Blum; Stellvertreter: O. E. Krüger; 1. 
Schreiber: F. P. Kruſe; 2. Schreiber: P. C. A. Menard. 
Komitees. Geſchäftskomitee: J. Herman, K. Roth, S. Erdmann. — 
ſicht der Briefe: G. F. Ehrhorn, N. J. Marquardt, F. Melchert. Einheimiſ 
Miſſion: K. Roth, J. Kohrs, A. Hoffmann. Auswärtige Miſſion: E. Graal⸗ 
mann, A. Hader, G. Brunner. Schulſache: C. F. Tiemann, J. E. Ehrhorn, O. 
F. zeckſer. Publikationsſache: J. Sievers, A. Skern, F. Herwald. Wichtige 
Zuſchriften: F. Herman, G. Burgdorff, A. Linder. Veränderung der Konſtitu⸗ 
tion: O. E. Krüger, K. Roth, P. A. Friederichſen. Muſikkomitee: C. F. Tie⸗ 
mann, A. J. Marquardt. Heimgange : C. Tiemann, O. Autritt, F. Lange. 

Dankes sbeſchlüſſe: A. J. Marquardt, G. F. Ehrhorn, G. Tebbinkamp. Ort und 
geit der nächſten Konferenz: P. C. A. Menard, 1 1 Ehrhorn, E. Graalmann. 
Anordnungskomitee für die nächte Konferenz: P. A. Friederichſen, C. F. Tie⸗ 
mann, Ortsprediger, Berichterſtatter: „Sendbote“, P. A. Friederichſen; „Stan⸗ 
dard“, O. E. Krüger; „Word and Way“, F. P. Kruſe. 
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Gemeindebriefe. Folgender Bericht wurde vom Komitee zur Durch— 
ſicht der Briefe durch Br. G. F. Ehrhorn vorgelegt und von der Konferen: ange⸗ 
nommen: | 

Da leider von einigen Gemeinden keine Briefe einliefen, iſt ein genauer Ver 
— mit dem vorjährigen Bericht nicht möglich. Laut der Briefe haben nur 16 

emeinden Taufen zu verzeichnen, und zwar die verhältnismäßig kleine Zahl von 
79, das iſt 125 weniger als im vorigen Konferenzjahr. 25 Glieder wurden an 
engliſche Gemeinden abgegeben, — 9 aus engliſchen Gemeinden zu uns 
kamen. Die letztjährige Gliederzahl war 3724, die ganze Zunahme $8, ganze 
Abnahme 138, Verluſt 50, jetzige Gliederzahl 3674 (Alta Viſta und California 
mit eingerechnet). Zwei Gemeinden wurden ſelbſtändig. Im ganzen wurde im 
vergangenen Konferenzjahr für die verſchiedenen Zwecke des Reiches Gottes mehr 
Geld aufgebracht als im vorhergehenden, nämlich $45 058.58. Leid tat es uns, 
daß die Gemeinden Alta Viſta, Kans., und California, Mo., engliſch geworden 
ſind, doch können ſie ſo mehr tun in der Sache des Herrn; deshalb wünſchen wir 
ihnen Gottes reichen Segen. Im übrigen ſei auf das nachdrücklichſte darauf 
hingewieſen, daß wir als deutſche Baptiſtengemeinden eine Aufgabe haben, die 
niemand für uns tun kann, und daß es daher wohl zu überlegen iſt, ehe man ins 
engliſche Lager übergeht. Da die Gemeinde California um Entlaſſung bittet. 
empfehlen wir, dem Geſuch zu willfahren. Auch haben wir im vergangenen Kon- 
ferenzjahr Gottes Güte reichlich erfahren dürfen und konnten Ihm ein ſchönes 
Opfer an Geld darbringen. Auch danken wir dem Herrn für die gewonnenen 
Seelen, aber demütigen ſollte es uns tief, daß wir nicht im ſtande waren, mehr 
Seelen für den Heiland zu gewinnen. Unſer ernſtes Gebet ſei daher Herr, 
mache uns tüchtiger als Werkzeuge in Deiner Hand! — Das Komitee. 


Miſſiensſache. Br. S. Blum, Miſſtonsſekretar, verlas den Jahres 
bericht, der wie folgt lautet: 


Bericht des Miſſionskomitees. 


Teure Brüder im Herrn! Euer Komitee, das ihr mit der Leitung der Kon⸗ 
ferenzmiſſion betraut habt, hat nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen ſich der Auf⸗ 
abe entledigt. In etlichen Sitzungen, bei Gelegenheit der letztjährigen Kon⸗ 
erenz, haben wir über den Stand des Werkes Einſicht genommen und die Be 
dürfniſſe eingehend beraten. Die laufenden Arbeiten während des Jahres haben 
wir brieflich abgemacht. Die vor uns liegenden Berichte umfaſſen einen Zeit 
raum von 9 Monaten und laſſen uns manchen Einblick in die verſchiedenen Ver 
hältniſſe tun. Treu war der Herr, der ſeine Knechte an den Miſſionsgemeinden 
bewahrt und die Gemeinden durch fre geſegnet hat. Zwei Gemeinden, Concor- 
dia, Mo., und Salem, Okla., ſind ſeit dem 1. April 1913 in den Reihen der ſelb- 
ſtändigen Gemeinden. Hillsboro verband ſich mit Durham und hat ſeit dem 1. 
April auf weitere Unterſtützung verzichtet. In Denver, Col., hat Br. Tilgner im 
November 1912 die Arbeit zum Abſchluß gebracht, die Gemeinde hat ſich aufgelöſt 
und iſt die Kirche zum Verkauf ausgeboten. In dieſen 9 Monaten haben unſere 
Miſſionare in 297 Dienſtwochen 772 Predigten gehalten, 244 Gebetsſtunden ge 
leitet, 1281 Hausbeſuche gemacht, 25 Bibeln und 6102 Seiten Traktate verteilt 
und 2 die Miſſion $472.51 kollektiert. über den Stand unſeres Werkes konnen 
wir folgendes berichten: 

Kanſas. Topeka. Am 1. Jan. 1913 legte Br. P. A. Schenk ſein Amt nieder 
und folgte dem Ruf einer engliſchredenden Gemeinde. Schon am 15. Jan. trat Br. 
P. A. Friederichſen an ſeine Stelle und wirkt er ſeither im Segen. Als ein Be⸗ 
dürfnis zur Betreibung des Miſſionswerkes in jener bedeutenden Stadt erſcheint 
den Geſchwiſtern die Verlegung ihres Verſammlungshauſes. Wir hoffen, es ge⸗ 
lingt recht bald, den gehegten Wunſch erfüllt zu ſehen. Gemeinde und Prediger 
find emſig an der Arbeit. Zum Gehalt des Miſſionars gibt die Gemeinde $590, 
die Kanſas- Vereinigung $100, die Miſſion $350. 

Herington und Tampa. Br. Bornſchlegel folgte am 1. April 1913 
einem Rufe der Gemeinde Shell Creek, Nebr. Trotz vielem Bemühen iſt es uns 
bis jetzt noch nicht gelungen, den geeigneten Mann für dieſe Felder zu finden. 
Während des Sommers wirkt Student Peter Salit im Segen. Die Miſſion gibt 
8100 für den Studenten. Wir hoffen, dieſe Felder bald permanent zu beſetzen. 
Die Gemeinden geben 8400, die Miſſion auch 8400. 
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Ebenezer, Didinſon Co. Br. R. Klitzing bedient ſeit dem 1. Jan. 1913 
dieſe Gemeinde, die aus gewichtigen Gründen um eine Unterſtützung bei dem Ko⸗ 
mitee anhielt, die ihr auch gerne gewährt wurde. Die Gemeinde gibt 8500, die 
Miſſion 8100. 

Nebraska. Creſton. Mie verjüngter Kraft arbeitet Br. A. Tranſchel 
auf dieſem Felde zur vollen Zufriedenheit. Die Gemeinde gibt 8250, die Miſſion 
8250. 

Oklahoma. Beſſie. Seit der Tagung der letztjährigen Konferenz arbeitet 
Br. Geo. Ehrhorn auf dieſem Felde. Der Herr hat ſich zu dem friedlichen Zu⸗ 
ſammenwirken bekannt und der Gemeinde durch den Prediger Segen geſpendet. 
Die Gemeinde hat in Verbindung mik der Miſſion das Gehalt ihres Predigers um 
8100 m erhöht. Die Gemeinde unterhält eine Miſſion in Buttler. Die Gemeinde 
gibt 8400, die Miſſion 8300. Z 
Shattuck. Br. J. E. Ehrhorn hat hier gute Arbeit verrichtet, und hof⸗ 
fen wir, daß bald eine herrliche Ernte der treuen Ausſaat folgen wird. Mit Zu- 
ſtimmung des Komitees bedient Br. Ehrhorn ſeit dem 1. April 1913 auch die Ge⸗ 
meinde bei Ingerſoll. Wir hoffen aber, daß in der nächſten Zukunft jede dieſer 
Gemeinden ihren eigenen Prediger haben kann. Die Gemeinden geben 8600, 
die Miſſion gibt 8200. 

Kingfiſher. Die Gemeinde wird von Br. G. Brunner weiter bedient. 
Die Ausſichten auf großen Erfolg ſind hier gering; doch man hält, was da iſt. 
Die Gemeinde gibt $200, die Miſſion auch $200, 

Mifouri. 1. Gem. St. Louis. Student Wolf arbeitet auf der Miſſion 
und wird von der Miſſion mit $100 unterſtützt. Nebſt dieſer Unterſtützung hat 
Euer Komitee empfohlen, der Gemeinde fernere 850 für Miete zu bewilligen. 

Nebſt dieſen angeführten Gemeinden, die jetzt von uns unterſtützt werden, 
liegen noch Geſuche um Unterſtützung vor von den Gemeinden Beatrice, und 
Omaha, Nebr., und Biſon, Kans., worüber das neuerwählte Komitee wohl ent⸗ 
ſcheiden wird. 

Wir unterſtützten in dieſem Jahr im ganzen 15 Brüder, die in den Grenzen 
unſerer Konferenz gewirkt. Es laſſen ſich die Reſultate dieſer Arbeit nicht in 
Zahlen ausdrücken; doch dürfen wir hier bezeugen, daß ſämtliche Brüder treu 
und unermüdlich gearbeitet haben und daß jeder Miſſionsdollar reichlich verzinſt 
auf das Konto der opferwilligen Geber zu ſtehen kommt. Wohl hat es auch an 
lokalen Schwierigkeiten nicht gefehlt; aber die Siege haben dann alles andere 
zurücktreten laſſen. Während wir hier dankbar der vielen freundlichen Geber ge⸗ 
denken, die durch ihre Gaben die Miſßonsarbeit möglich machten, möchten wir 
doch unſer Miſſionswerk allen unſeren Mitverbundenen in den Gemeinden unſerer 
Konferenz aufs neue anempfehlen. Es iſt unſer Wunſch, daß wir im Beten und 
Geben für die Miſſionsſache „immer völliger werden“. — Das Komitee. 

Br. H. L. Steinberg, Schatzmeiſter der Konferenz, verlas den Finanzbericht. 
Angenommen. Ihm wurde der Dank der Konferenz für ſeine ſorgfältige Arbeit. 

Für die Wahl der Miſſionsbeamten ſiehe Seite 2. 

Das Komitee für Einheimiſche Miſſion berichtete wie folgt durch Br. Kohrs: 

Da unſere Einheimiſche Miſſion als Rückgrat unſerer deutſchen Sache gilt 
und dieſelbe in verfloſſenen Jahren ſich in tauſendfacher Weiſe ſegenſpendend er⸗ 
wieſen hat, ſo empfehlen wir dieſelbe, ihre Beamten, ihre Miſſionare, die Miſ⸗ 
ſtonsgemeinden der brüderlichen Fürbitte vor dem Gnadenthron unſeres Gottes 
und der kräftigen Unterſtützung mit Miſſionsgäbeff fürs laufende Jahr. — Das 
tomitee. 

Die Miſſionsfelder in Colorado wurden beſprochen, ſowie auch Topeka, 
Kans., und Omaha, Nebr. Man gab Br. Autritt 5 Minuten Zeit, über Omaha 
zu berichten. Br. A. Sixta, der während des Sommers unter den Kroaten in 
Kanſas City wirkte, machte intereſſante Mitteilungen über ſeine Arbeit daſelbſt. 
Ein Beſchluß wurde gefaßt, wonach das Miſſionskomitee der Konferenz in Ver⸗ 
bindung mit dem Allgemeinen Miſſionskomitee womöglich einen reiſenden Miſſio⸗ 
nar für das Gebiet der Südweſtlichen Konferenz anſtellen ſoll, der in Verbindung 
mit und unter Aufſicht des Konferenzkomitees wirken ſoll. 


. Auswärtige und Heidenmiſſien. Das Komitee unterbreitete 
folgenden Bericht durch Br. G. Brunner: 
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So lange der Reichsbefehl des Herrn Jeſu: „Gehet hin in alle Welt und 
lehret alle Völker“ noch nicht ausgeführt iſt, ſo lange liegt der Gemeinde Chriſti 
ob, dieſen auszuführen. Wir dürfen dankbar anerkennen, daß unſere Gemein— 
den ein Herz für die Auswärtige und Heidenmiſſion haben und dieſes durch ihre 
reichlichen Gaben bezeugen. Inſonderheit erwähnen wir anerkennend die Gaben 
unſerer Schweſternvereine, die ſie für die Miſſion im Auslande geben. Wir 
freuen uns, daß die Wirkſamkeit unſerer Brüder und Schweſtern in Heidenlän⸗ 
dern vom Herrn reichlich geſegnet wurde in der Bekehrung von Sündern. Wir 
möchten empfehlen, auch fernerhin der guten Sache des Herrn eingedenk zu ſein, 
ernſtlich und anhaltend dafür zu beten, williglich Opfer auf den Altar des Herrn 
zu legen. Aber nicht allein dieſes, ſondern auch die willige perſönliche Hingabe 
für den Meiſter unter denen, die da ſitzen im Schatten des Todes, ſollte von uns 
erbeten werden. Viele unſerer Schweſtern und Brüder ruhen als verſtorbene 
Weizenkörner in Indien, Birma, Kamerun u. ſ. w. Brüder und Schweſtern, hört 
des Herrn Ruf und geht! 

Sie wurden weinend ausgeſät 

Als wären ſie verloren; 

Doch über ihren Grüften ſteht: 

Hier ruht die Saat der Mohren. Das Komitee. 


Publikationsſache. Leider durften wir in dieſem Jahre keinen 
Vertreter unſeres Publikationswerkes begrüßen, doch hatte uns unſer geſchätzter 
Geſchäftsführer nicht vergeſſen. Ein Brief von Br. H. P. Donner wurde von Br. 
J. Herman verleſen. Es war wohltuend, von dem erfreulichen Stand des Wer 
tes in Cleveland zu hören. Das Komitee fiir Publikationsſache berichtete durch 
Br. J. Sievers folgendermaßen: 

Wir haben uns gefreut über den kürzlich im „Sendboten“ erſchienenen Be- 
richt über den Stand unſeres Publikationsgeſchäftes. Es iſt wahrzunehmen, daß 
das Geſchäft unter der Leitung unſeres Bruders Donner ſich ſegensreich entwickelt. 
Wir empfehlen unſere Beamten in Cleveland und ihre Mitarbeiter der herzlichen 
Fürbitte, denn ſie bedürfen den beſonderen Segen des Herrn in unſerer Zeit, in 
welcher die Preſſe gu einer ſolchen Macht geworden iſt. Wir möchten ferner be 
tonen, daß doch alle Gemeindeglieder ihren Bedarf an Schriften aus unſerem 
eigenen Verlag beziehen möchten und demſelben allen Verdienſt auf dieſem Gebiet 


zuwenden. Auch ſollte es das Beſtreben aller Prediger und Gemeindeglieder 
ſein, den „Sendboten“ in jede Familie unſerer Gemeinſchaft unterzubringen: 


Ferner würde der Einfluß des „Sendboten“ bedeutend erhöht werden, wenn er, 
nachdem er geleſen, weitergegeben würde Wir bedauern, daß die Unterſchreiber⸗ 
zahl des „Vereins⸗ Herold“, trotz der vorgenommenen Verbeſſerungen, abgenom 
men hat. Da die Kolportage auch in unſeren Tagen noch ein wichtiger Miſſtons— 
zweig iſt, freuen wir uns über den Fortſchritt in dieſem Werke. — Das Komitee. 

Nach der Annahme dieſer Empfehlungen wurden 10 Minuten der Beſpre— 
chung dieſes Werkes gewidmet. a 

Schulſache. Prof. Kaiſer legte brieflich den Stand der Dinge in der 
Schule dar. Das Komitee für Schulſache legte durch Br. J. E. Ehrhorn folgende 
Empfehlungen vor: 

Wir möchten unſere Freude ausdrücken, daß unſere Schule in Rocheſter ver- 
gangenes Frühjahr 11 Brüder, die ihr Studium vollendet hatten, in das große 
Erntefeld ſenden konnte. Es gereicht uns ebenfalls zur Freude, daß andere 12 
Brüder willig wurden, ſich dem Dienſte des Evangeliums zu weihen und im Sep⸗ 
tember ihr Studium beginnen werden. Wir ſind unſerem Gott Dank ſchuldig, 

die Gaben für unſere Schule in der letzten Zeit etwas reichlicher eingekommen 
ſind, ſo daß man das vergangene Schuljahr ohne ein Defizit beſchließen konnte. 
Wir möchten unſeren Gemeinden empfehlen, unſerer Lehranſtalt ein warmes In— 
tereſſe entgegenzubringen, indem man zu jeder Zeit ihrer fürbittend eingedenk ſei 
und dieſelbe noch reichlicher unterſtütze als bisher. Wir möchten alle Brüder 
Prediger aufmerkſam machen, ja nicht zu unterlaſſen, das Intereſſe für unſere 
Predigerſchule wach zu halten in den Gemeinden. Dankend anerkennen wir die 
Treue und die Fähigkeit unſerer Profeſſoren und bringen wir ihnen umſo volleres 
Vertrauen entgegen und wir glauben deshalb, in der Ausbildung unſerer Brüder 
Großes erwarten zu dürfen. — Das Komitee. 
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Witwen- und Waiſenſache. Br. C. F. Tiemann, Vertreter der 
Konferenz für Waiſenſache, legte einen Bericht der Behörde vor und machte dazu 
perſönliche Mitteilungen. Seine Anſicht iſt, daß das Waiſenhaus in Louisville 
bleiben ſollte. Er wurde als Vertreter der Konferenz wiedererwählt. 


Heimgänge. Folgender Bericht wurde von Br. C. F. Tiemann über 
Heimgänge vorgelegt: 

Auch der Todesengel hat in dieſem Jahre unſere Gemeinden nicht verſchont, 
ſondern manch ſchmerzliche Lücke gemacht. 21 Heimgange wurden berichtet, un⸗ 
ter denen 10 im Alter von über 60 Jahren, 10 noch in den beſten Jahren und eine 
Jungfrau, 19 Jahre alt. Beſonders zu erwähnen wäre Br. John Dagelgans, 
Diakon der Gemeinde Kanſas City, ſowie Br. C. W. Schulz von der Bethanien⸗ 
Gemeinde in Kanſas. Ebenſo Mutter Dahlinger, die in weiteren Kreiſen bekannt 
und geliebt war. So auch Schw. Wolkwitz von Higginsville und Schw. Louiſe 
Steege von St. Louis. Manche ſchmerzliche Wunde hat der Tod unter uns ge⸗ 
ſchlagen. Stützen der Gemeinde und des Werkes ſind gefallen. Doch wir trauern 
nicht als ſolche, die keine Hoffnung haben, wir werden einander wiederfinden dro⸗ 
ben am Perlentor. Wir ſind dankbar, daß wir gewürdigt ſind, ihr Erbe anzu⸗ 
treten, fortzuſetzen, was ſie unvollendet liegen ließen. Sie ſind uns genommen, 
doch ihr Einfluß, ihr lebendiges 1 liebender Hingabe iſt uns geblieben _ 
wirkt in unſerem Leben fort, bis dann der Herr auch uns dereinſt abruft. _ 
uns treu ſein im Werk des Herrn, m und betend, damit wir ohne Furcht 
dieſem Tage entgegenſehen können. 


Noch ein Weilchen, dann auch meiner 
Harrt des Überwinders Kranz. 
O, wie werden ſie mich grüßen 
In des Perlentores Glanz. 
Seht, fie warten ſchon am Tore, 
Ja, ſie warten auch auf mich. 
eine Lieben ſteh'n und warten, 
Bis auch ich erkämpft den Sieg. Das Komitee. 


Nach Annahme des Berichts forderte der Vorſitzende Br. E. Graalmann auf, 
der Heimgegangenen und der Hinterbliebenen in herzlichem Gebet zu gedenken. 

Veränderung der Konſtitution. Das Komitee, das ernannt 
wurde, Artikel V und VI zu revidieren, legte folgende Empfehlungen vor, die 
angenommen wurden: 

Euer Komitee empfiehlt Artikel V durch einen neuen zu erſetzen, der wie folgt 
lauten ſoll: Die Sitzungen der Konferenz ſollen nach allgemein anerkannten par- 
lamentariſchen Regeln von einem Vorſitzenden oder deſſen Stellvertreter geley 
werden. Die Konferenz erwählt jedes Jahr bei ihrer jährlichen Sitzung up4 
Stimmzettel einen neuen Stellvertreter, der in dieſem Jahr das Amt des 
vertreters führt, aber bei der Eröffnung der nächſten Konferenz ohne Wah 
das Amt des Vorſitzenden tritt. Sollte ſeine Stelle im Laufe des Jahres vaka 
werden, ſo hat die Konferenz beide Beamten zu erwählen. 

Ferner Artikel VI zu verändern, daß er alſo laute: Die Konferenz erwählt 

jährlich durch Stimmzettel einen erſten und zweiten Schreiber. Der erſte Schrei⸗ 
ber ſoll die Protokolle führen und die nötige Korreſpondenz beſorgen, der zweite 
Schreiber die Auszüge aus den Gemeindebriefen machen und die Statiſtiken auf- 
ſtellen. — Das Komitee. . 
' Wichtige Zuſchriften. Das Komitee für wichtige Zuſchriften emp⸗ 
fahl, auf ihren ſchriftlichen Wunſch hin, die Entlaſſung der Gemeinden Alta Viſta, 
Kans., und California, Mo., mit dem Verſtändnis, daß ſie noch dies Jahr mit⸗ 
gezählt werden ſollten. 

Dankesbeſchlüſſe. Dieſe wurden von dem Komitee durch Br. A. J. 
Marquardt verleſen und angenommen wie folgt: 

Da nun die ſchönen Tage, welche wir mit der Gemeinde Concordia und ihrer 
lieben Predigerfamilie verlebt haben, zur Neige gehen, ſo möchten wir als Dele⸗ 
gaten und Beſucher der 33. Jahresverſammlung der Südweſtlichen Konferenz fol- 
gende Beſchlüſſe zum Ausdruck bringen: Wir danken der lieben Gemeinde für 
ihre Gaſtfreundſchaft und edle Bewirtung, welche ſie uns hat zuteil werden laſſen. 
Ebenſo danken wir dem lieben Br. Herman für ſeine liebende Fürſorge. Wir 


- 
\ 
| 
| 
1 
* 
4 
© 
5 . 4 
3 
4 


—— —— wÜw— —— — — — 
: - — " 
E 


OA 


danken den lieben Schweſtern, welche keine Mühe geſcheut haben, wahre Marthas— 
dienſte zu üben. Wir danken dem Vorſitzenden für ſeine taktvolle Leitung, ebenſo 
den anderen Beamten für ihre geleiſteten Dienſte, auch den Sängern, die ſich be— 
müht haben, die Gottesdienſte zu verſchönern. Dankend gedenken wir auch des 
Vortrags von Dr. Schreimann in der Männerverſammlung. Es hat uns in Con- 
cordia gut gefallen. Das Komitee empfiehlt, daß dieſe Beſchlüſſe in der letzten 
Verſammlung vorgeleſen werden. — Das Komitee. 1 

Nächſte Konferenz. Das Komitee machte Empfehlungen (ſiehe Seite 
2); welche angenommen wurden. 

Muſik. Die Brüder Tiemann, Marquardt und Linder leiteten Geſang- 
ottesdienſte, und Br. Tiemann mit ſeinen zwei Töchtern Frida und Lillian er- 
euten die Herzen aller in faſt allen Gottesdienſten durch ihre lieblichen Geſänge. 

Gebetsſtunden und Gottesdienſte. Segensreiche Gebetsſtun— 

den wurden von den Brüdern G. Burgdorff, J. E. Ehrhorn und A. Linder geleitet. 
Am Freitag Abend predigte Br. O. E. Krüger auf Grund von Matth. 27, 44 über 
den „Lebenslauf der übeltäter am Kreuz“. Am Samstag Abend predigte Br. 
G. F. Ehrhorn auf Grund von 1 Sam. 7, 2 über: „Eine altteſtamentliche Neu— 
belebung.“ Da Br. Klitzing krankheitshalber nicht anweſend ſein konnte, um die 
Lehrpredigt zu halten, predigte Br. A. J. Marquardt am Sonntag Morgen über 
die Frage: „Wie können wir Menſchen ſelig werden?“ Die Miſſionspredigt 
wurde am Sonntag Abend von Br. E. Graalmann gehalten. Er redete über den 
Reichsbefehl des Herrn nach Matth. 28, 16—20. Ihm folgte Br. S. Blum in 
einer begeiſternden Anſprache, in der er anſpornte, große Opfer auf den Altar des 
Herrn zu legen. Die Miſſionskollekte, die darauf gehoben wurde; betrug in Bar 
und Unterſchriften 8318.72. In der Schlußverſammlung am Montag Abend 
hielt Br. S. Blum die einleitende Predigt, auf Grund von Jer. 31, 3, worauf 
och eine ganze Anzahl der Delegaten durch kurze Anſprachen teilnahmen. 


Sonntagsſchule. Dieſelbe fand am Sonntag Morgen vor dem Got 
tesdienſt ſtatt unter der Leitung des Superintendenten, Br. Schröder. Br. £ 
Autritt redete zur Schule, anknüpfend an die Lektion. Br. A. Hoffmann hob die 
Eigenſchaften eines guten Lehrers hervor. Br. G. F. Ehrhorn redete über den 
Hauptzweck der Sonntagsſchule, Br. A. Linder über Sonntagsſchul⸗Lehrerausbil⸗ 
dungsklaſſen. 

Männerverſammlung. Am Sonntag Nachmittag wurde eine Man- 
nerverſammlung unter der Leitung von Br. P. A. Friederichſen abgehalten. Bei 
der Gelegenheit verlas Dr. F. Schreimann, ein Glied der Gemeinde Concordia, 
ein Referat, ſich beziehend auf das gegenwärtig viel beſprochene Thema Sex 
Hygiene”. Eine lebhafte Beſprechung folgte. Die Verſammlung war über Er- 
warten gut beſucht. : 

» Referate. Vortreffliche Arbeiten wurden von den folgenden Brüdern 


geliefert, wofür ihnen der Dank der Konferenz votiert wurde. Br. C. F. Tie 
mann referierte über: „Die finanzielle Unterſtützung des Predigtamtes.“ Br. 


A. Stern über: „Die Bedeutung des »Sendboten in der Entwickelung und Be- 
feſtiqung unſeres Werkes.“ „Theologiſche Strömungen der Gegenwart“ war das 
Thema, das Br. P. C. A. Menard meiſterhaft behandelte. 

Anmerkungen. Trotz der großen Hitze und des tiefen Staubes wehte 
ein lieblicher Geiſt, auch konnte die Nähe der großen Bundeskonferenz dem In⸗ 
tereſſe an der Jahreskonferenz keinen Abbruch tun, wie das oft der Fall geweſen iſt. 

Es tat uns allen leid, daß unſer bisheriger langjähriger Schreiber, Br. R. 
Klitzing, krankheitshalber nicht unter uns ſein konnte. 

Die Brüder C. L. Marquardt und E. P. Riemer ſchickten Grüße, die von der 
Konferenz erwidert wurden. 

Die Delegaten und Beſucher wurden in den Wohnungen der Geſchwiſter be 
wirtet, ausgenommen am Sonntag, wo im ſchönen nahegelegenen Concordia Park 
etwa 300 Perſonen zweimal geſpeiſt wurden. N 

Die Gemeinde in Concordia, unter der Leitung ihres wackeren Predigers, 
Br. J. Herman, ſchöpft neuen Mut, alte Hinderniſſe ſind zum großen Teil beſei 
tigt werden. Nicht nur dem Namen nach, ſondern auch dem Geiſte nach darf man 
die Gemeinde Concordia nennen. Gott ſegne ſie für ihre Liebesmühe! 
F. P. Kruſe, 1. Schreiber. 
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Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


Arkanſas. 

Piney. Immer kleiner werdend durch Wegzug und Tod, ſtehen wir doch 
noch durch Gottes Gnade als Gemeinde. Prof. F. D. Baars von Little Rock dient | 
uns monatlich einmal mit dem Wort, welches fur alt und jung zum Segen ge- 
reicht. Wir haben jeden Sonntag eine gut beſuchte Sonntagsſchule, anſchließend 
Gebetsſtunde, oder auch Verleſen einer Predigt. 

Colorado. 

Gilead. Ewald Meyer, Prediger. Der Herr war mit uns, wenn es auch 
nicht an Schwierigkeiten gefehlt hat. Br. E. Meyer bedient uns mit dem Wort 
des Lebens und der Herr iſt uns nahe in den Verſammlungen. Die Sonntags⸗ 
ſchulen beſtehen im Segen, ebenſo der Schweſtern⸗Miſſionsverein. Haben Frem⸗ 
denbeſuch und Seelen ſtehen uns nahe. Die Gemeinde baut auf der Station Gil⸗ 
creſt eine Kirche im Werte von 82000. Um des Friedens willen haben wir die 
Station Gilereſt entlaſſen, um ſich zu einer Gemeinde zu organiſieren. Br. L. 
Gläſer bedient dieſelbe monatlich. Wir ſehnen uns nach einer durchgreifenden 
Neubelebung und empfehlen uns Eurer Fürbitte. Möge auch der Herr in Co⸗ 
lorado noch große Siege feiern! 


Jowa. 
Burlington. O. E. Krüger, Prediger, 1910. Wir freuen uns, be⸗ \ 
richten zu können, daß wir im verfloſſenen Konferenzjahr 27 neue Glieder durch 
die Taufe aufnehmen durften. Wir ſind beſonders dankbar für den Frieden und | 


die Eintracht in der Gemeinde. Unſer Prediger arbeitet unermüdlich unter uns 

und wird von uns allen hochgeſchätzt. Unſere Sonntagsſchulen werden gut beſucht. 

Die Jungemanner-Bibelklaſſe, ſowie die Jungfrauen⸗Bibelklaſſe unter ihren tüch⸗ 

tigen Leitern nehmen zu an Zahl und ſind ihre Sitzungen ſehr intereſſant. Der 
Jugendverein, ſowie der Schweſtern⸗Miſſionsverein ſind der Gemeinde von gro⸗ 

kem Nutzen. Unſer Geſangchor trägt viel dazu bei, unſere Gottesdienſte zu ver⸗ 
herrlichen. Prediger Stems von der Station Prairie Grove arbeitet unermüd⸗ | 
lich weiter. Daß der Herr uns ferner ſegnen möge, iſt unſer Gebet. 


Kanſas. 
Bethany (Lincoln Co., Georg Burgdorff, Prediger, 1910. Die 
Gnade des Herrn hat uns im vergangenen Jahre erhalten. Durften 7 Seelen 


durch die Taufe und 3 auf Bekenntnis aufnehmen. Das Wort wird lauter und 
rein von unſerem Prediger verkündigt. Sonntagsſchule und Jugendverein arbei⸗ 
ten im Segen. Haben auch einen Verein der jungen Schweſtern. Br. Schulz, 
der 19 Jahre der Gemeinde als Schreiber diente, wurde in die obere Heimat ge-_ 
rufen. 4 
Biſon. John Sievers, Prediger, 1913. Br. R. Klitzing legte ſein 
letzten Herbſt unter uns nieder und ſeit dem 1. Januar wirkt Br. J. Sievers u 
uns, der einem Ruf der Gemeinde folgte. Die Gottesdienſte werden gut beſu 
ebenſo die Gebetsſtunden. Der Jugendverein, Geſongchor und Schweſtern⸗Miſ⸗ 
ſionsverein arbeiten im Werke des Herrn mit, ebenſo iſt Fortſchritt in der Sonn⸗ 
tagsſchule zu verzeichnen. In irdiſcher Hinſicht ſind wir in dieſem Jahre heim⸗ 
geſucht. Der Weizen iſt vertrocknet, Korn und Futter ſind von den Heuſchrecken 
aufgefreſſen, und wenn der Herr nicht bald Regen ſendet, werden wir kein Futter 
für das Vieh im Winter haben. Prediger und Glieder ſind in Liebe verbunden. 
Empfehlen uns Eurer Fürbitte. 

8 |. Gem. Dickinſon Co. P. C. A. Menard, Prediger, 1911. Der 
Herr hat alles wohl gemacht, dürfen wir im Rückblick auf das verfloſſene Jahr 
dankbar ſagen. Wir blieben in Frieden erhalten. Gottes Wort fand fruchtbaren 
Boden und 2 Seelen wurden der Gemeinde hinzugetan. Der Schweſtern⸗Miſ⸗ 
ſionsverein arbeitet mit neuer Tätigkeit im Reiche Gottes. Der Jugendverein iſt 
tätig und gereicht der Gemeinde zur Freude. In der Sonntagsſchule geht es 
voran. Der Geſangchor und das Männerquartett tragen zur Verſchönerung und 
Erbauung der Gottesdienſte bei. Wir möchten tüchtigere Werkzeuge im Reiche 
Gottes werden. 4 
Dorrance. John Kejr, Prediger. Der Herr hat uns in Gnaden er- 1 
halten. Es geht langſam. Wir haben jede 2 Wochen Sonntagsſchule und Predigt⸗ | 
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| —_— Die Verſammlungen werden gut beſucht. Wir empfehlen uns 
= Eurer Fürbitte. 

Durham. Durften durch die Gnade Gottes wieder ein Jahr zurücklegen 
und uns der Segnungen des Herrn erfreuen. Sind ſeit dem 13. Juli prediger 
los, aber haben wieder Schritte getan, einen Prediger zu bekommen. Wir bal 
ten unſere Verſammlungen und Sonntagsſchule aufrecht und ſind dieſelben gut 
beſucht. Der Schweſtern⸗Miſſionsverein iſt tätig. Wir empfehlen uns Eurer 
Fürbitte. 

Ebenezer (Dickinſon Co.). R. Klitzing, Prediger, 1913. Wir dan⸗ 
ken dem Herrn, daß Er uns als Gemeinde erhalten hat. Br. L. Gläſer mußte 
nach zweimonatlicher Tätigkeit unter uns ſein Amt krankheitshalber niederlegen. 
Seit Januar weilt Br. R. Klitzing als unſer Prediger unter uns, und hoffen wir, 
daß der ausgeſtreute Same nicht unfruchtbar bleiben wird. Gemeinde und Pre 
diger ſind in Liebe mit einander verbunden. Die Sonntagsſchule, ſowie der 
Sonntagmorgengottesdienſt werden verhältnismäßig gut beſucht. Abend 
verſammlungen könnten beſſer beſucht ſein. Der Jugendverein beſteht. 

Ellinwood. A. J. Marquardt, Prediger, 1908. Der Herr war gut 
und loben wir Ihn im Rübblick auf das verfloſſene Jahr. Können wohl von 
keinen Taufen berichten, doch haben wir verſucht, das Werk des Herrn treu zu 
betreiben. Wir ſind nach innen erſtarkt und glauben, der ausgeſtreute Same 
wird und muß zu ſeiner Zeit Früchte bringen. Sonntagsſchule, Geſangverein, 
Schweſternverein und Orcheſter ſind unter guter Leitung fleißig am Mitbauen des 
Werkes. Wir ſchauen froh in die Zukunft im Glauben, daß der Herr alles wohl 
machen wird. Prediger und Gemeinde ſind in Liebe verbunden. 

Gaylord. A. Stern, Prediger. Der Herr hat uns durch ſeine Gnade 
erhalten. Das Wort wurde von unſerem Prediger klar und deutlich vekündigt, 
ws gereichte zum Segen und eine Seele wurde der Gemeinde durch die Taufe hin— 
getan. Die Verſammlungen werden gut beſucht, der Fremdenbeſuch iſt nur 
penig. Die Sonntagsſchule iſt in gedeihlichem Zuſtande. Wir empfehlen uns 
Eurer Fürbitte. 

Geary Co. O. F. Zeckſer, Prediger, 1905. Wir danken dem Herrn, 
daß Er uns noch in ſeiner Liebe und Gnade erhalten hat und daß wir für Ihn 
arbeiten konnten. Wir können leider von keinen großen ſichtbaren Erfolgen be 
richten, trotzdem wir es ernſtlich verſucht haben, das Netz des Evangeliums aus— 
zuwerfen. O. F. Zeckſer, 
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Das Wort Gottes wurde von unſerem Prediger, Br. O. 
lauter verkündigt, auch arbeiten wir in der Sonntagsſchule und im Jugendverein 
für den Herrn. Wir empfehlen uns Eurer Fürbitte. 

Herington. Wir ſind in Liebe unter einander und mit unſerem Prediger 
verbunden. Wir danken für die Unterſtützung, die uns bisher zuteil geworden 
iſt, und wir möchten uns ferner Eurer Liebe und Unterſtützung anempfehlen. 

ir ſind alle arm, die Dürre iſt groß, wir ſind nicht im ſtande, $200 aufzu- 
machen. Doch ſollte das Feld nicht liegen bleiben, wir haben viele Deutſche hier 
und ein großes Arbeitsfeld. Wir empfehlen uns Eurer Fürbitte. 

Hillsboro. Wir danken dem Herrn, daß Er uns noch als eine Ge- 
meinde hat ſtehen laſſen. Können nicht von großen Siegen berichten, doch wurde 
das Wort von unſerem Prediger, Br. Theo. Frey, fleißig und rein verkündigt und 
wird ſeinerzeit Frucht bringen. Leider hat unſer Prediger reſigniert und iſt 
einem Rufe der Gemeinde Gatesville, Texas. gefolgt. Doch haben wir in Prof. 
B. E. Ebel eine Kraft bekommen, der uns das Wort des Lebens verkündigt. Die 
Verſammlungen werden, den Verhältniſſen angemeſſen, gut beſucht, die Sonn⸗ 
tagsſchule beſteht im Segen, ſowie der Schweſtern⸗Miſſionsverein. 

Lorraine S. Blum, Prediger, 1909. Wir danken als Gemeinde dem 
großen Hirten für die vielen Liebesbeweiſe im verfloſſenen Konferenzjahr. Pre- 
diger und Gemeinde haben im Frieden gemeinſam mit einander gearbeitet am 
Aufbau des Reiches Gottes. Die Verſammlungen werden gut beſucht. Die 
Sonntagsſchule und die anderen Vereine waren während des Jahres in reger 
Tätigkeit und haben die Gemeinde und Miſſion nach Kräften unterſtützt. Infolge 
der großen Hitze und Dürre dieſen Sommer iſt die Ernte hier ſehr gering. Wir 

tten das Vorrecht, im Frühjahr eine Bibelkonferenz unter der Leitung von 
rof. Kaiſer zu haben, und ſoll dieſelbe in Zukunft ein permanentes Inſtitut der 
nſas⸗Vereinigung werden. 

Marion. ie Gnade Gottes hat auch uns als Gemeinde bis dahin er- 
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halten. Br. Sievers wirkte bis zum April dieſes Jahres im Segen unter uns 
dann einem Rufe der Gemeinde Biſon, Kans. Auf Rat der Kanſas⸗ 


und folgte 0 
Vereinigung wandten wir uns an die Schule in Rocheſter, N. Y., um die Sen- 


dung eines Bruders wahrend der Ferien. Br. H. C. Wedel wurde uns geſandt 
und wirkt im Segen unter uns. In Bezug der Anſtellung eines Predigers für 
die Zukunft hat die Gemeinde noch nichts Feſtes beſchloſſen, trauen aber auf die 
Hilfe des Herrn. 

Stafford. C. F. Tiemann, Prediger, 1911. Wir rühmen die Gnade 
deſſen, der uns im vergangenen Jahre in Geduld — Wir ſind in Liebe 
mit unſerem Prediger verbunden, der uns Gottes 2 Wort lauter und erklärlich ver⸗ 
kündigt. Haben gut beſuchte Verſammlungen. Durften 3 Seelen durch die Taufe 
in die Gemeinde aufnehmen. Wir haben auch deutſche Schule. Schweſtern⸗ 
Miſſionsverein, Jugendverein und Sonntagsſchule, ſowie der Geſangchor ſind im 
Werte ſegnend tätig. Wir tragen uns mit dem Gedanken eines Neubaus unſerer 
Kirche. 


Straßburg. S. B. Reh. Durften als ein kleines Häuflein von 50 


Gliedern manche Segnungen genießen. Gottes Wort wurde ernſtlich verkündigt 
und wird ſicherlich Frucht bringen. Prediger und Gemeinde ſtehen in gutem 
Verhältnis zu einander. Die Verſammlungen werden gut beſucht, die Sonntags- 
ſchule iſt am Wachſen. Jugendverein und Singchor ſind eine Hilfe in der Ge⸗ 
ebenſo der Schweſtern⸗ Miſſion: sverein. 

Wir danken dem Herrn, daß Er uns wiederum ein Jahr in ſei⸗ 
ner Gnade erhalten hat. Können wir ny nicht von ſichtbarem Erfolg berichten, 
ſo leben wir dennoch in der Hoffnung, daß auch hier an dieſem Ort noch Großes 
geſchehen kann. Gegenwärtig bedient uns Br. Salit von Rocheſter, N. Y., mit 


dem Wort des Lebens. 

Topeka. P. A. Friederichſen, Prediger, 1913. Br. P. A. Schenk verließ 
uns am Anfang des Jahres und übernahm eine engliſche Gemeinde, doch ſchenkte 
uns der Herr in Br. P. A. Friederichſen wieder einen treuen Boten, mit dem wir 
in Liebe verbunden ſind. Unſere Verſammlungen werden gut beſucht, doch hält 
es ſchwer, viele Fremde in die Verſammlungen zu bekommen. Unſere Sonntags- 
ſchule iſt gewachſen, die heranwachſende Jugend erhält deutſchen Unterricht. 
Schweſtern⸗Miſſionsverein und Jugendverein beſtehen und ſuchen ſich im Werk 
nützlich zu machen. Wir möchten gerne unſer altes und unanſehnliches Kirchen⸗ 
eigentum verkaufen und verſuchen, in einem beſſeren Stadtteil eine neue Kirche 
zu bauen. Wir danken dem Miſſionskomitee für die bisherige Unterſtützung und 
erſuchen dasſelbe, falls ſich unſere Baugedanken verwirklichen ſollten, innerhalb 
der Grenzen der Konferenz zur Mithilfe kollektieren zu dürfen. 


Louiſiana. 


meinde, 
T Ampa. 


|. Gem. Coe (Acadia Co.). 
wieder ein Jahr über uns gehalten, ſo daß wir noch daſtehen. Obgleich wir noch 
predigerlos ſind, wurden wir doch reichlich geſegnet. Mehrere Brüder Pyediger 
beſuchten uns und dienten uns mit dem Wort, ſo Br. Wegner von Baltimore, Md., 
und Br. Heiſig von Texas. Einige unſerer Kinder bekannten Frieden und wur⸗ 
den durch die Taufe der Gemeinde hinzugetan. Wir beabſichtigen, ſo es Gottes 
Wille iſt, dieſen Herbſt dem Herrn ein Haus zu bauen, da unſere Räume in den 
Häuſern zu klein ſind und es immer mehr in den Verſammlungen werden. 


Miſſouri. 
Alm a. In Geduld hat uns unſer Meiſter im vergangenen Jahre getragen. 
Gottes Wort wurde von unſeren Predigern in Klarheit verkündigt. Br. C. Brück⸗ 
mann bedient uns jeden 4. Sonntag und Br. J. Herman jeden 2. Sonntag im 
Monat, ſonſt leitet Br. Schreimann die Verſammlungen. Verſammlungen und 


Sonntagsſchule werden gut beſucht. 


California. Durch die Gnade Gottes ſtehen wir noch da als eine Ge⸗ 


meinde. Wir haben zweimal im Monat engliſche Predigt, Br. Tate iſt unſer Pre⸗ 
diger. Da wir ſchon etliche Jahre keinen deutſchen Gottesdienſt mehr haben und 
alle unſere Beiträge in engliſche Kaſſen fließen, ſo möchten wir Euch bitten, unſe⸗ 
ren Namen als Gemeinde von der deutſchen Konferenz zu ſtreichen. Dieſes wurde 
beſchloſſen in der Gemeindeſtunde am 27. Juli. 

Concordia. Jakob Herman, Prediger, 1912. Wir freuen uns, daf 
wir die Konferenz in unſerer Mitte tagend haben. Wir heißen Euch berzlich 


Der treue Gott hat ſeine bewahrende Hand 
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willkommen und beten um einen großen Segen vom Herrn. Wir durften im ver; 
yangenen Jahre mit unſerem Prediger im Frieden vorwärts arbeiten. Unſere 

ottesdienſte werden durchweg gut beſucht. Br. Roth half in den anhaltenden 
Verjammlungen, wir warten auf eine Seelenernte. Für wohltätige Zwecke und 
Miſſion wurde reichlich gegeben, das Eigentum wurde verbeſſert. Die Sonntags⸗ 
ſchule gedeiht, der Schweſtern⸗Miſſionsverein, ſowie Jugendverein und Königs— 
töchter arbeiten im Segen und wirken tätig mit. Wir hielten deutſche Schule. 
Unſere Eigentumsfrage ſteht uns nicht mehr hindernd im Wege, ſie iſt gelöſt, und 
danken wir dem Herrn für die Einigkeit im Geiſt. | 

Higginsville. K. Roth, Prediger, 1911. Die Gnade Gottes iſt uns 
reichlich im verfloſſenen Jahre widerfahren. Sind oft durch die Predigt des Wor⸗ 
tes von unſerem lieben Prediger erquickt worden und konnten als Früchte der 
Ausſaat 4 Sonntagsſchüler durch die Taufe der Gemeinde hinzugetan werden. 
Die Verſammlungen werden gut beſucht und ſind Gemeinde und Prediger in 
Liebe mit einander verbunden. 

Kanſas City. Wir freuen uns, daß wir als Gemeinde noch beſtehen, 
wenngleich wir mit leeren Händen vor Euch kommen müſſen. Die Gottesdienſte, 
ſowie die Verſammlungen der verſchiedenen Vereine und Sonntagsſchule fanden 
regelmäßig ſtatt und wurden gut beſucht. Durften letzten September das 25jah- 
rige Beſtehen als Gemeinde feiern. Die Tagung der Miſſouri⸗Vereinigung in 
unſerer Mitte dieſes Frühjahr gereichte uns zum Segen. Wir ſtreben nach Selb⸗ 
ſtändigkeit. Durch den Heimgang unſeres langjährigen Diakonen Br. J. Hagel⸗ 
anz beklagen wir eine Lücke. Unſer Prediger hat reſigniert, um eine andere 
Tätigteit aufzunehmen. 

Pin Oak Creek. A. Hoffmann, Prediger, 1907. Wir können nicht von 
großen Siegen berichten. Br. Hoffmann verkündigt uns Gottes Wort lauter und 
rein und ſind wir in Liebe mit ihm verbunden. Wir haben unſere Gliederliſte 
revidiert. Unſer Prediger wirkt auch unter den Engliſchen, woimmer ihm Ge⸗ 
legenheit geboten wird, und durfte neulich eine Seele dabei taufen. Gedenkt unſer 
im Gebet, daß Gottes Wort möge Frucht bringen und die Unbekehrten erretten. 

St. Louis, 1. Gem. F. P. Kruſe, Prediger, 1910. Die Gnade Gottes 
hat uns bisher erhalten. Das Wort Gottes wurde regelmäßig in der Gemeinde 
und auf den Miſſionsſtationen verkündigt. Die drei Sonntagsſchulen ſind in 
gedeihlichem Zuſtande, auf der ungariſchen Miſſion in Granit City predigt Br. 
M. Wolf von Rocheſter, N. Y., während des Sommers, auf der Miſſion an der 
Morgenford Road predigt Br. H. Peach, Student vom Shurtleff College, des 
Sonntags abends in engliſcher Sprache. Br. Joh. Kemnitz wird im Herbſt in 
das Seminar in Rocheſter eintreten. Mußten während des Jahres mancherlei 
Reparaturen am Gemeindeeigentum vornehmen. Das Syſtem der Z willings⸗ 
kuverte hat ſich bewährt und haben wir ſeit Einführung derſelben kein Defizit in 
der Kaſſe gehabt und konnten mehr für Miſſion und-Wohltätigkeit geben. Ge- 
meinde und Prediger ſind in Liebe mit einander verbunden. Wir bitten Gott um 
die Errettung von Seelen und Neubelebung der Gleichgültigen. | 

St. Louis, Ebenezer-Gem. M. Heringer, Prediger, 1912. Wir 
ſind dem Herrn im Rückblick auf das vergangene Jahr dankbar für ſeine ſegens⸗ 
reichen Führungen. Friede und Eintracht herrſchten in der Gemeinde. Alle 
Zweige der Gemeinde haben an Intereſſe im Werke des Herrn zugenommen. Wir 
haben das Doppelkuvert-Syſtem eingeführt, es hat ſich gut bewährt. Danken dem 
Herrn beſonders für 6 neubekehrte Seelen, die wir durch die Taufe in die Ge- 
meinde aufnehmen durften. Wir blicken hoffnungsvoll in die Zukunft und er- 
warten große Segnungen vom Herrn. 


Nebraska. 


Beatrice. F. G. Wolter, Prediger, 1913. Wir können nicht von 
großen Siegen berichten, doch herrſcht Einigkeit und Liebe unter uns. Br. Kling⸗ 
beil verließ uns am 1. Januar, doch wurde das Wort von den Brüdern in der 
Gemeinde regelmäßig verkündigt. Sonntagsſchule, Jugendverein und Schwe⸗ 
ſtern⸗Miſſionsverein arbeiten im Segen. Wir haben in Br. F. G. Wolter emen 
treuen und fleißigen Unterhirten bekommen und bitten wir Gott, daß ihn der 
Herr zum Segen ſetze. 

Creſton. A. Tranſchel, Prediger, 
treu verkündigte Wort gereichte zum Segen. 


1906. Das von unſerem Prediger 
Prediger und Gemeinde arbeiten in 
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Eintracht und Liebe mit einander. Verſammlungen und Sonntagsſchule werden 
verhältnismäßig gut beſucht, der Jugendverein beſteht. Wir ſehnen uns nach einer 
geit der Neubelebung und Errettung unſterblicher Seelen. 

F remont. W. A. Raff, Prediger, 1910, reſigniert. Als Gemeinde ſind 
wir dem Herrn dankbar für ſeine Gnade und Segnungen, d die Er uns hat ſo reich⸗ 
lich zuteil werden laſſen. Der Herr gab uns eine Seelenernte, wir durften 11 
Seelen durch die Taufe aufnehmen. Unſer geliebter Prediger iſt leider noch nicht 
don ſeinem ſchweren Leiden geneſen, hofft aber, daß ihn der Herr wieder völlig 
herſtellen wird. Verſammlungen und Sonntagsſchule werden gut beſucht. Ju⸗ 
gendverein und Schweſtern⸗Miſſionsverein entwickeln eine ſegensreiche Tätigkeit. 
Der Geſangverein ſingt zum Preiſe des Herrn. 

Humphrey. A. Bölter, Prediger, 1912. Wir ſind dankbar für Gottes 
gnädige Erhaltung. Seit November letzten Jahres ſind wir wieder mit der Pre⸗ 
digt des Wortes verſorgt. Br. Bölter, der Jeit vergangenen Herbſt uns bedient, 
predigt in Deutſch und Engliſch. Der faſt regelmäßige Fremdenbeſuch macht uns 
Freude. Unſere Sonntagsſchule iſt zu einer ſchönen Zahl herangewachſen. Im 
ganzen genommen iſt reges Intereſſe wahrzunehmen. 

Janſen. Da wir immer kleiner werden, haben wir in dieſem Jahr be⸗ 
ſchloſſen, uns in Zukunft mit der Gemeinde Beatrice als Station zu vereinigen. 
Wenn wir auch nur wenige find, wollen wir doch treu bleiben. Wir freuen uns, 
in Br. Wolter einen guten Prediger bekommen zu haben. 

Omaha. Oskar Autritt, Prediger, 1913. Wir freuen uns, daß wir der 
Konferenz manches Erfreuliche berichten können. Der Herr hat uns nach viel 
Gebet wieder einen Prediger geſche nkt, der ſeit letzten Februar ununterbrochen in 
unſerer Mitte arbeitet. Wir genoſſen manche Segnungen, wenngleich unſere Ar- 
beit gegenwärtig nur reformierender Art iſt. Wir konnten die Sonntagsſchule 
und den Jugendverein wieder ins Leben rufen, ebenſo einen Schwe ſternverein 
und Lehrer⸗Ausbildungsklaſſen. Wir beten zum Herrn, daß Er ſein hilfsbedürf⸗ 
tiges Häuflein in Omaha gnädiglich anblicken möge. 

Platte Center. H. Hilzinger, Prediger, 1905. Wir haben große 
Urſache, dem Herrn zu danken für die uns im verfloſſenen Jahre erwieſene Gnade. 
Unſer werter Prediger verkündigte das Wort Gottes wahrheitsgetreu und iſt uns 
dasſelbe zum reichen Segen geworden. Die Verſammlungen werden gut be⸗ 
ſucht und ſind wir in Liebe unter einander und mit unſerem Prediger verbunden. 
Können leider nicht von Siegen berichten. Wir durften an Kirche und Prediger⸗ 
wohnung Verbeſſerungen vornehmen. Die Sonntagsſchule iſt ſegensreich. 

Shell Creek. Geo. Bornſchlegel, Prediger, 1913. Waren vom No⸗ 
vember bis April ohne Prediger, in der Zwiſchenzeit haben uns die Nachbarpredi⸗ 
ger Hilzinger, Tranſchel und Bölter etlichemal das Wort verkündigt. Seit April 
wirkt Br. Bornſchlegel als unſer Prediger unter uns und verkündigt das Wort 
Gottes treu und lauter. Von großen Siegen können wir nicht berichten, doc; 
blicken wir hoffnungsvoll in die Zukunft. Die verſchiedenen Zweige der Gemeind 
arbeiten im Segen und verſuchen das Werk des Herrn zu fördern. 


Oklahoma. 


Bethel (Ingerſoll). J. E. Ehrhorn, Prediger, 1912. Können leider von 
kleinem Zuwachs berichten. Br. Sievers diente uns 1912 mit der Hälfte ſeiner 
Zeit, aber ſtellte ſeine Arbeit am Ende des Jahres unter uns ein. Br. J. 
Ehrhorn dient uns jetzt mit einem Drittel ſeiner Zeit und wir erwarten großen 

Segen von dieſer Verbindung. Haben Frieden unter einander. Halten Sonn⸗ 
tagsſchule und Verſammlungen aufrecht, auch wenn kein Prediger da iſt. Grün⸗ 
deten einen Schweſtern⸗Miſſionsverein, der ſich als ein Segen erwieſen hat. 
| Beſſie. G. F. Ehrhorn, Prediger, 1912. Der Herr hat uns geleitet, 
indem er uns Br. G. F. Ehrhorn als Prediger ſandte, der ſich große Mühe gibt, 
das Werk in Beſſie voranzubringen. Wir durften 3 Seelen durch die Taufe auf⸗ 
nehmen. Verſammlungen werden gut beſucht, die Sonntagsſchule gereicht der 
Gemeinde zur Freude, ebenſo ſuchen Geſang⸗ und Jugendverein der Gemeinde 
1 Wir danken für die bisherige Unterſtützung und bitten um fernere 
Vile 

Ehenezer. E. Graalmann, Prediger, 1893. Wir wünſchen der Kon⸗ 
ferenz Gottes Segen. Wir ſind in Liebe mit einander verbunden. Gottes Wort 
wird von unſerem Prediger, Br. E. Graalmann, im Segen verkündigt. Wir 
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beten, daß unſere Sonntagsſchüler bekehrt werden. Wir empfehlen uns Eurer 
Fürbitte. 

Immanuel. E. Graalmann, Prediger. Haben im Rückblick auf das 
vergangene Jahr nur die Gnade unſeres Gottes zu rühmen. Können leider von 
keinen Siegen berichten. Wir haben verſucht, des Herrn Werk zu betreiben, und 
haben Segnungen durch die Verkündigung des Wortes erfahren. Wir haben 
eine große Jugend, die für den Herrn gewonnen werden ſollte. Sonntagsſchule, 

ugend- und Schweſtern⸗Miſſionsverein arbeiten im Segen. Beten, daß der 
_ uns bald eine durchgreifende Erweckung ſchenken möge. Betet für uns! 

Kingfiſher. G. Brunner, Prediger, 1912. Wir danken Gott fiir 
ſeinen Segen im vergangenen Jahre. Es hat uns am Wort des Lebens nicht ge— 
mangelt. Sind mit unſerem Prediger in Liebe verbunden. Die Sonntagsſchule 
iſt erbaulich, der Schweſtern⸗Miſſionsverein treibt Miſſion nach innen und außen 
und der Jugendverein hat ſich in ſeinem einjährigen Beſtehen zum Nutzen erwie— 
ſen. Wir blicken hoffnungsvoll in die Zukunft. Wir danken für die bisherige 
Unterſtützung und empfehlen uns Eurer Fürbitte. 

Okeene. E. Graalmann, Prediger. Wir danken dem Herrn für ſeine 
Gnade und Hilfe. Br. Graalmann bedient uns jeden anderen Sonntag mit Got- 
tes Wort und ſind wir mit ihm in Liebe verbunden. Br. Schröder, oder einer der 
anderen Brüder, leitet in der Abweſenheit des Predigers die Verſammlungen. 
Die Verſammlungen werden durchſchnittlich gut beſucht. Br. A. Vogt von Ro⸗ 
cheſter, N. )., weilt gegenwärtig in unſerer Mitte. Sonntagsſchule, Frauen- 
und Jugendverein arbeiten im Segen. Betet für uns! 

Salem. C. L. Marquardt, Prediger, 1911. Im Rückblick auf das ver- 
floſſene Konferenzjahr rühmen wir die reiche Gnade Gottes. Hand in Hand durf⸗ 
ten Prediger und Gemeinde, in Liebe mit einander verbunden, in der Ausbreitung 
des Reiches Gottes arbeiten. Leider können wir nicht von Siegen berichten. Die 
Verſammlungen und Sonntagsſchule werden gut beſucht. Der Schweſtern⸗Miſ⸗ 
ſionsverein arbeitet treu und fleißig und iſt der Gemeinde eine gute Stütze; ebenſo 
arbeitet der Jugendverein. Wir danken für die bisherige Unterſtützung, und 
wenn auch die Ernte nur ſchwach war, wollen wir doch in Zukunft verſuchen, unſe- 
ren Prediger allein zu unterhalten. 

Ellis Co. (Woodward). J. E. Ehrhorn, Prediger, 1912. Stehen noch 
als Denkmal der Gnade unſeres Gottes und freuen uns, daß wir wieder ein Jahr 
im Weinberg Gottes arbeiten durften. Durften 2 Seelen durch die Taufe in die 
Gemeinde aufnehmen. Hoffen, daß wir nun nach den Stürmen in ruhigeres 
Fahrwaſſer kommen. Sind mit unſerem Prediger in Liebe verbunden, er widmet 
ein Drittel ſeiner Zeit der Gemeinde Ingerſoll; wir möchten ihn gerne die ganze 
Zeit haben. Gedenkt unſer vor dem Gnadenthron! 


Nicht angeſchloſſene Gemeinden. 


La Jara, Col. 5 
1. böhm. Gem., Wilſon, Kans. | 
P. C. A. Menard, 2. Schreiber. 


' 
N 
i 
x 
ö 
1 
4 


! 
k 
| 
' 
ö 
[ 


wy | 


IN MEMORIAM. 
Heimgange wahrend des Jahres. 
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Konſtitution. 


I 


Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt: „Die Südweſtliche 
Konferenz deutſcher Baptiſten⸗ Gemeinden.“ 


II. 

Die Abſicht und der Zweck derſelben beſtehen in folgendem: 

1. Sie ſoll dazu dienen, das Bedürfnis einer näheren Bekanntſchaft und Ver⸗ 
bindung der Gemeinden zu befriedigen. 

2. Soll es ihre Aufgabe ſein, fich nach beſten Kräften an der Ausbreitung des 
Reiches Gottes zu beteiligen, zunächſt und hauptſächlich unter unſerem deutſchen 
Volk in Amerika, aber auch an der Heidenmiſſion, und zwar in Verbindung mit 
unſeren ſämtlichen Konferenzen. 
; 3. Soll es das Beſtreben der Konferenz ſein, bei ihren jährlichen Verſamm- 
lungen nicht nur die auf das Werk der Miſſion und das Wohl unſerer Gemeinden 
ſich beziehenden Geſchäfte und Fragen zu beraten, ſondern auch ſich unter einander 
zu ermuntern und die Gemeinde, mit der man ſich verſammelt, durch Gottes Gnade 
zu erbauen und ihr zum Segen zu werden. 


III. 


Jede in Lehre und Ordnung mit uns übereinſtimmende Gemeinde innerhalb 
mnſerer Grenzen ſoll freundlich eingeladen ſein, ſich der Konferenz anzuſchließen, 
und ſoll, nachdem ſie aufgenommen, das Recht haben, nebſt ihrem Prediger noch drei 
Abgeordnete zu den Jahresverſammlungen der Konferenz zu ſenden, welche alsdann 
— Mitſtimmen berechtigt ſind. Jede Gemeinde, die bis zu 150 Glieder zählt, ſoll 

Recht haben, nebſt ihrem IL drei Abgeordnete, ſolche die über 150 Glieder 
zählt, nebſt ihrem Prediger fünf Abgeordnete zu ſenden. Die Aufnahme kann nur 
in einer regelmäßigen Sitzung der jährlichen Konferenz ſtattfinden, und ſoll jede 
Gemeinde, die ſich anſchließen will, dieſen Wunſch ſchriftlich mitteilen und, es ſei 
denn, daß große örtliche Entfernung oder Armut ſie zu einer Ausnahme berechtigt, 
nachdem ſie ſich vorerſt hat anerkennen laſſen, durch einen oder mehrere Delegaten 
vertreten laſſen. 
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IV. 


Die Konferenz ſoll das Recht haben, einer Gemeinde die Hand der Gemein⸗ 
ſhaft zu entziehen, wenn gegen dieſelbe Anklagen wegen Irrlehren oder ſonſtiger 
Unordnung erhoben und = genauer Unterſuchung erwieſen worden ſind. Dies 
ſoll durch Stimmenmehrheit entſchieden werden. 


V. 


Die Sitzungen der Konferenz ſollen nach allgemein anerkannten parlamen— 
tariſchen Regeln von einem Vorſitzenden oder deſſen Stellvertreter, geleitet 
werden. Die Konferenz erwählt jedes Jahr bei ihrer jährlichen Sitzung durch 
Stimmzettel einen neuen Stellvertreter, der in dieſem Jahr das Amt des Stel 
vertreters führt, aber bei der Eröffnung der nächſten Konferenz ohne Wahl in 
das Amt des Vorſitzenden tritt. Sollte ſeine Stelle im Laufe des Jahres vakant 
werden, ſo hat die Konferenz beide Beamten zu erwählen. 


VI. 


Die Konferenz erwählt jährlich durch Stimmzettel einen erſten und zweiten 
Schreiber. Der erſte Schreiber ſoll die Protokolle führen und die nötige Korre- 
ſpondenz beſorgen, der zweite Schreiber die Auszüge aus den Gemeindebrieſen 
machen und die Statiſtiken aufſtellen. 


VII. 


Zur regelmäßigen Betreibung des Miſſionswerkes wählt die Konferenz ein 
Miſſionskomitee, beſtehend aus fünf Mitgliedern, aus deren Mitte die Konferenz 
omen Miſſionsſekretär durch Stimmzettel, das Miſſionskomitee ſich den Vorſitzer 


= 


1. Aus dieſen fünf Mitgliedern des Miſſionskomitees wählt die Konferenz 
durch Stimmzettel nach ihrer Gliederzahl jährlich einen oder mehrere Repräſentan⸗ 
ten, ſowie einen Stellvertreter, welche die Konferenz im Allgemeinen Miſſions⸗ 
komitee vertreten. Der erwählte Miſſionsſekretär der Konferenz ſoll auch, kraft 
ſeines Amtes als Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee dienen. 

2. Der Sekretär ſoll die nötige Korreſpondenz beſorgen, das Miſſionswerk in 
der Zwiſchenzeit überwachen und jedes Jahr der Konferenz einen Bericht darüber 
vorlegen. Auch ſoll die Konferenz bei ihrer jährlichen Sitzung durch Stimmzettel 
einen Schatzmeiſter und einen Stellvertreter erwählen, der die Miſſionsgelder in 
Empfang nimmt, ſie nach Beſtimmung des Miſſionskomitees, in Verbindung mit 
der Allgemeinen Miſſionsbehörde, verwaltet und der Konferenz einen jährlichen 
Bericht gibt. Der Schatzmeiſter hat eine Bürgſchaft von 82000 zu ſtellen. 

3. Alle Miſſionsgelder ſollen an den Schatzmeiſtex der Konferenz geſandt 
werden. 

4. Das Miſſionskomitee ſoll in einer ſolchen Weiſe erwählt werden, daß ein 
Mitglied nach Verlauf des erſten, zwei nach Verlauf des zweiten und zwei nach 
Verlauf des dritten Jahres austreten. Die Austretenden können wieder gewählt 
werden. Im Fall, daß im Laufe des Jahres Lücken entſtehen im Miſſionskomitee, 
ſoll das Komitee die Vollmacht haben, ſich zu ergänzen. 

5. Das Miſſionskomitee ſoll ſich zur Konferenzzeit und, wenn nötig, kurz vor 
der Verſammlung des Allgemeinen Miſſionskomitees verſammeln, über die Miſ⸗ 
ſionsfelder beraten und die nötigen Beſtimmungen über dieſelben der Konferenz zur 
Abſtimmung vorlegen. Am Schluß der Konferenz, nachdem die neuen Mitglieder 
gewäblt ſind, ſoll ſich das Miſſionskomitee noch einmal verſammeln, um ſich regel⸗ 
mäßig zu organiſieren und ſeinen eigenen Vorſitzer und Schreiber zu wählen. 
Erforderlichenfalls ſoll der Vorſitzer des Miſſionskomitees ermächtigt ſein, ein Sub⸗ 
komitee aus dem Miſſionskomitee, beſtehend aus drei, zu ernennen, das ſich in der 
Zwiſchenzeit verſammeln ſoll, um wichtige Angelegenheiten der Miſſionsſache zu be⸗ 
ſprechen und zu ordnen. Der Vorſitzer und der Schreiber des Miſſionskomitees 
ſollen ermächtigt ſein, einen dritten Bruder aus dem Miſſionskomitee dazu zu 
ernennen. 

6. Wenn eine Gemeinde oder ein Häuflein um Unterſtützung aus der Miſ⸗ 
ſionskaſſe einzukommen wünſcht, ſo ſoll ſie ſich vor der Wahl eines Predigers oder 
einer beabſichtigten Veränderung erſt mit dem Miſſionskomitee darüber beraten, 
widrigenfalls das Geſuch unbeachtet bleibt. 

7. Es iſt keinem Bruder geſtattet, in unſeren Gemeinden zu kollektieren, ohne 
Erlaubnis des Miſſionskomitees. Wir erſuchen unſere Gemeinden, nur ſolche zum 
Kollektieren zuzulaſſen, die dieſe Erlaubnis haben. 


VIII. 


Die Konferenz ſoll in einer regelmäßigen Sitzung ſowohl über die Regulierung 
der Ge ſchäfte an den 9 — als auch bezüglich der Betreibung des 
Miſſionswerkes ihre 
angenommen oder verändert werden können. 


IX. 


Sollte eine Gemeinde in zwei Jahren keinen Bericht an die Konferenz ſenden, 
ſo ſoll der Schreiber an betreffende Gemeinde ſchreiben und die Gründe erfragen, 
warum ſie nicht von ſich hören läßt; ſollte keine befriedigende Antwort eintreffen 
dieſelbe dann von der Liſte ſtreichen. 


X. 


Dieſe Konſtitution kann nur bei einer regelmäßigen Sitzung der Konferenz 
durch zwei Drittel Stimmenmehrheit verändert oder verwehrt werden. 


Stehender Beſchluſz. 


Beſchloſ i, „daß wir keinem Bruder geſtatten, in unſeren Gemeinden zu 
kollektieren ohne Erlaubnis des Miſſionskomitees, und daß wir unſere Gemeinden 
erſuchen, nur ſoche zum Kollektieren zuzulaſſen, die dieſe Erlaubnis haben. 


ebengeſetze machen, welche durch zwei Drittel der Stimmen 
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